
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

„Das Schwierigste ist die Entscheidung zu handeln, der Rest nur Hartnäckigkeit.“ 
 (Amelia Earhart (1897 – 1937) US-amerikanische Fliegerin und Frauenrechtlerin) 

 

Vor Ort gestaltet die Politik das tägliche Leben und diese Politik wird überwiegend von Männern gestaltet. Auch in der 
Gemeinde Leopoldshöhe sind Frauen -gemessen am Anteil der Bevölkerung- unterrepräsentiert. Von den 34 
Ratsmitgliedern sind 29 Männer und nur 5 Frauen. Mit den aktiven sachkundigen Bürgerinnen hat Leopoldshöhe 
insgesamt 11 politisch engagierte Frauen.  
 

Das ist zu wenig! Das soll sich ändern!  
 

Kommunalpolitik ist sehr vielfältig. Fast alle Politikfelder tauchen in der Kommune auf. Ob es die Umwelt ist, das 

Einkaufszentrum im Ort, die Kita oder die Schule, in die unsere Kinder gehen, das neue Baugebiet, die Angebote für 

Familien, für Kinder, für ältere Menschen– all das sind Dinge aus unserem alltäglichen Lebensumfeld. Themen, die uns 

alle betreffen. Hier lohnt es sich mitzumachen. Hier lohnt es sich mitzugestalten. 

 

Jede Frau sollte sich überlegen, ob sie sich vorstellen könnte, kommunalpolitisch mitzuarbeiten. Und schön wäre es, 

wenn die ein oder andere dann zu dem Ergebnis kommen würde: Warum eigentlich nicht? Ich bin dabei!!! 

 

 Marie-Luise Asemissen - Politikerin 
  
 Parteizugehörigkeit:  seit 1996 Mitglied der FDP 
 Familie:  verheiratet, 4 Kinder, 6 Enkelkinder 
 Hobbys:  Garten, Orgelspiel, klassische Musik 
 Letztes gelesenes Buch: J. Meyerhoff: Wann wird es endlich wieder so, wie es nie war 
 Letzter Kinofilm:  Die dunkelste Stunde 
 
 Ich bin über die Schulgremien in den Schulen meiner Kinder zur Politik gekommen. Dabei 
habe ich die Erfahrung gemacht, dass man durch aktive Mitarbeit im Gemeinderat und den Ausschüssen viel bewirken 
kann. Das ist sehr befriedigend, weil es das eigene Lebensumfeld betrifft. Der Schwerpunkt meiner politischen Arbeit ist 
die Schulpolitik. Ich wünsche mir, dass sich in Zukunft mehr Frauen auf politische Engagement einlassen, denn die 
Entscheidungen, die getroffen werden, betreffen die Frauen genauso wie die Männer, und deshalb sollten sie 
mitentscheiden und sich nicht fremd bestimmen lassen.      
 

Meike Kastner – Sachkundige Bürgerin  
 
Parteizugehörigkeit:  SPD 
Familie:  verheiratet, einen zehnjährigen Sohn 
Hobbys: Alles, was Bewegung bringt und fit hält, am liebsten Joggen  
             und Yoga, Musik hören und selbst musizieren, ein gutes Buch lesen  
Reisen:   am liebsten an die Nordsee, aber gern auch in Städte, dort die  
            Geschichte erleben, entdecken und andere Kulturen kennen lernen 
Buch: aktuell:  „Vom Inder, der mit dem Fahrrad bis nach Schweden fuhr“ ……  
 
Seit ca. acht Jahren engagiere ich mich aktiv in der Kommunalpolitik als Sachkundige Bürgerin für unsere Gemeinde. 
Zunächst war ausschlaggebend für diese Tätigkeit, dass ich die Entwicklung unserer Gemeinde aktiv mitgestalten wollte, 
statt nur über Entscheidungen in der Zeitung o.ä. zu lesen oder schlimmer, zu ärgern. So ist in den letzten Jahren eine 
weitere Motivation hinzugekommen: „Wer informiert ist, kann aktiv sein und bleiben!“ Durch meine Arbeit in den 
unterschiedlichen politischen Gremien fühle ich mich über viele Themen, unsere Gemeinde betreffend, gut informiert 
und kann mich dementsprechend in meinen sozialen Netzwerken aktiver durch das Einbringen sachkundiger 
Informationen beteiligen. Andersherum nehme ich hieraus auch Themen für meine politische Arbeit mit und versuche 
diese in die kommunale politische Arbeit einzubringen.  
 

Weitere Informationen auch über die Gleichstellungsstelle im Rathaus Leopoldshöhe. 


